
Gemeinde Möser 
Sitzung des Ortschaftsrates Schermen 
 
 
P r o t o k o l l 
des Ortschaftsrates Schermen vom 07.04.2015 
im/ in Sitzungsraum der Gemeinde, Schulstraße 3 
 
Beginn:  19:00 Uhr 
Ende:  20:30 Uhr 
 
Anwesend: 
 
Mitglieder  
 
Herr Karl-Heinz Adam  
Herr Rolf Bock  
Frau Martina Fischer  
Herr Matthias Graner  
Herr Gisbert Schmidt  
 
Ortsbürgermeister 
 
Herr Marko Simon  
 
 
Abwesend: 
 
Mitglieder  
 
Frau Monika Tschischka  
 
 
TOP  1 Eröffnung der Sitzung; Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und 

der Beschlussfähigkeit 
  
Der Ortsbürgermeister, Herr Simon, eröffnete die Sitzung und begrüßte alle Anwesenden.  
Als Gäste wurden Herr Boennen und Herr Wucherpfennig begrüßt. 
Die ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit (5 Ortschaftsräte) wurden festgestellt 
 
 
 
 
 
 
 
TOP  2 Änderungsanträge zur Tagesordnung; Feststellung der Tagesordnung 
  
Die Tagesordnung wurde in der vorliegenden Form mit 5 Ja-Stimmen bestätigt.  
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TOP  3 Anfragen an Ortsbürgermeister / Ortschaftsrat 
  
Herr Wucherpfennig stellte in der Einwohnerversammlung zum Thema Leitbild die Anfrage, 
ob für die Gemeinde Möser ein demografisches oder ein kommunales Leitbild erstellt wird? 
Antwort: Das Ing.-Büro Brinkhoff ist beauftragt, ein integriertes gemeindliches 
Entwicklungskonzept zu erarbeiten.  
In diesem Zusammenhang wird ein Artikel im Möserkurier angeführt, der sich auf das 
Thema Leitbild und die Energiepolitik bezieht, hier sind erhebliche redaktionelle Fehler und 
falsche Darstellungen zu verzeichnen.    
(Eintreffen Herr Bock 19.05 Uhr – 6 Ortschaftsräte) 
 
Herr Boennen: Womit beschäftigen sich die Ortschaftsräte zwischen den 
Ortschaftsratssitzungen, gibt es hier spezielle Aufgaben und Zuständigkeiten?  
OBM: Im OR gibt es keine Ausschüsse. Wenn Probleme zu speziellen Themen, wie Bibo, 
Kita, Jugendclub o.ä. anliegen, wird dies im OR besprochen und eine Lösung herbeigeführt.    
Jedes OR Mitglied ist bemüht, sich den Angelegenheiten der Bürger im Ort anzunehmen. Im 
Übrigen engagieren sich sehr viel Bürger ehrenamtlich in Vereinen, wie 
Förderverein,Heimatverein, Sportverein etc.. 
Es wurde vorgeschlagen, die Vorsitzenden von Vereinen zu div. OR-Sitzungen zu laden, um 
den Ortschafträten einen Überblick über ihre ehrenamtliche Vereinsarbeit zu verschaffen. 
Vorschlag wurde angenommen.          
 
 
 
 
 
 
 
 
 
TOP  4 Genehmigung der Niederschrift vom 10.02.2015/öffentlicher Teil 
  
Die Niederschrift der letzten Sitzung (10.02.2015/öffentlicher Teil) wurde in der 
vorliegenden Form einstimmig – mit 6 Ja-Stimmen – bestätigt.  
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TOP  5 Informationen des Ortsbürgermeisters 
  
- Am Donnerstag, d. 09.04.15 findet um 17.00 Uhr eine Ortsbegehung im 
  Rahmen des Leitbildes mit dem Ing.-Büro Brinkhoff statt.  
- Osterfeuer wurde sehr gut angenommen, Dank an Kameraden der FFw. 
- Letzte Woche fand eine vom Heimatverein organisierte Buchlesung in der 
  Kirche statt.  
- Auf Grund des Sturmes gab es eine ganze Reihe von FFw-Einsätzen, z.B. 
  Karlshof, Bungalowsiedlung.  
- Gemeindeseniorenrat hat in Schermen getagt, Mitglieder aus Schermen: Harald 
  Werkmeister und Lutz Baumgarten  
  Problematiken, wie Einkaufsmöglichkeiten, ärztliche Versorgung, 
  Busverbindungen etc. werden derzeit zusammen getragen und dem GR 
  vorgestellt.   
- Die Wurzelfräsung in der Chausseestraße wurde in der Gemeinde beantragt.  
- Zaunanlage auf dem Friedhof ist fertig gestellt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
TOP  6 Vorbereitung Haushalt 2016 
  
- E-Mail an Frau Dietrich bezüglich Aufstellung der Investitionen   
- Folgende Maßnahmen und Investitionen aus 2015 wurden in das Folgejahr 
  2016 übernommen:  
  . Fertigstellung Zaunanlage Friedhof  (bereits erledigt) 
  . Planung Straßenausbau Fußweg Sommerweg – Chausseestraße, 
    Ausbaumöglichkeiten 
  . Erweiterung Vordach Feuerwehr 
  . Bohren eines Brunnens Sportplatz 
  . Umgestaltung Beetanlage Chausseestraße – ehemalige Kita 
  . Anschaffung einer Leinwand Sitzungszimmer Ortschaftsrat  
  . Ausbau Straßenbeleuchtung zur Sporthalle – Tinselweg  
  . Planung Aus- und Umbau Gebäude Jugendclub (demografisches Leitbild) 
  . Sanierung Sporthallendach 
  . Sanierung feuchte Wand Feuerwehr   
 
Herr Adam weist in diesem Zusammenhang auf eine Gefahrenquelle hin:  
Detershagener Weg - altes Geländer an der ersten Brücke aus Eisenbahnschienen ist total 
locker und steht schräg, stellt eine Gefahr dar.   
 
OBM: Weiterleitung an Verwaltung 
Brückengeländer 1. Brücke - ländlicher Weg Detershagen. muss befestigt werden. 
Gefahr im Verzug!      

                 
Als wichtige Maßnahme wäre noch die Renovierung des Jugendclubgebäudes anzusehen, so 
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Herr Bock. Investition wurde nicht erwähnt, evtl. hat dies mit den Überlegungen im 
Kulturausschuss, die Jugendarbeit in der Gemeinde zu zentralisieren, zu tun. 
OBM: Thematik wird derzeit diskutiert - kurze Info hierzu.    

      
Herr Graner: Die Veräußerung von gemeindlichen Grundstücken wurde in letzter Sitzung 
behandelt, gibt es hierzu einen neuen Sachstand? 
OBM: Thematik wurde auch im Bauausschuss diskutiert mit dem Ergebnis, dass jede 
Ortschaft über ihre Gebäude selbst entscheiden soll, GR sollte diese Entscheidung so 
akzeptieren.  
 
Hinweis: Eine gewisse Prioritätenliste sollte aus den angemeldeten Investitionsmaßnahmen 
der Ortschaften erstellt werden.  
 
Sanierung Sporthallendach in Höhe von ca. 35.000 € wurde im Haushaltsentwurf als 
Investition ausgewiesen. Defektes Dach wird als Baumangel gesehen und ist wiederholt im 
OR, BA und GR angesprochen und angemahnt worden. Gewährleistungsfrist (Ablauf 
Oktober 2014) hat man hier verstreichen lassen.   
 
Hierzu wird eine Stellungnahme vom BM erwartet:  
Weshalb wurde die Reparaturmaßnahme in Höhe von ca. 35.000 € für das 
Sporthallendach, trotz mehrmaliger Anmahnung, nicht über die 
Gewährleistungsschiene abgerechnet?  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
TOP  7 Stand zum Leitbild der Gemeinde Möser 
  
Herr Graner nahm an der Beratung mit dem Ing.-Büro Brinkhoff teil und gab hierzu eine 
kurze Auswertung.              
Anregungen und Ideen zu Themen, wie Energieversorgung, Personennahverkehr, 
Einkaufsmöglichkeiten, ärztliche Versorgung wurden vorwiegend angebracht und diskutiert.  
OBM: Die Arbeitsgruppe zum Thema Leitbild könnte bestehen aus Herrn Schmidt, Herrn 
Wucherpfennig und dem OBM. Diese AG würde die gesammelten Ideen zusammen tragen 
und ggf. eine Prioritätenliste erstellen.  
 
Visionen für Schermen könnten u.a. noch sein:  
- Im Gebäude Jugendclub ein Bürgerzentrums für Jung und Alt entstehen zu 
  lassen 
- Schaffung einer Einkaufsmöglichkeit 
- Historie Kultur: Telegrafenradweg – Eckerberg 
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TOP  8 Anfragen und Anregungen der Mitglieder des Ortschaftsrates 
  
Auf Anfrage wurde informiert, dass die Sitzungsunterlagen für die Ortschaftsräte ab der  
nächsten Sitzung per E-Mail versandt werden. Falls nicht gewünscht, wird die Versendung 
per Post beibehalten.   
 
Herr Adam wies darauf hin, dass eine Pappel im Detershagener Weg (Wegesrand) seit 
mehreren Jahren vertrocknete Äste aufweist.        
OBM bittet die Verwaltung, die Zuständigkeit zu prüfen!  
 
Vergabe der Gemeinderäume: Herr Bock bittet darum, dass die Verwaltung die ständigen 
Nutzer des Gemeinderaumes, z.B. Schachfreunde, Französischkurs, zeitnah verständigt, 
wenn dieser Raum anderweitig vergeben wird, wie zu Einwohnerversammlungen, Lesungen, 
Ortschaftsratssitzungen etc.,     
 
 
 
 
 
 
 
 
 
TOP  9 Schließen des öffentlichen Teils der Sitzung 
  
Der OBM dankte den Gästen und schloss den öffentlichen Teil der Sitzung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ortsbürgermeister Schermen 
 
 
 
Marlies Schubert 
Protokollantin     Möser, den 22.06.2015 
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